
Satt? Ist dem Gehirn egal,
solange es Snacks gibt

Warum greifen wir auch nach dem Essen zu Schokolade oder Chips? Forscher zeigen,
wie unser Gehirn auf verlockende Bilder anspringt.

den gaben zuvor an, wie gern sie
bestimmte Snacks mögen. Je-
dem wurde daraufhin je ein sü-
ßer und ein herzhafter Snack zu-
geteilt. Dann folgte ein Beloh-
nungsspiel, bei dem die Proban-
den fiktive Lose für diese Snacks
gewinnen konnten. Bei den
Messungen erkannten die For-
scher als Reaktion auf die Snack-
Bilder Signale, mit denen das
Gehirn einen Reiz als potenziell
gewinnbringend oder wertvoll
einstuft. Nach der Hälfte des Ex-
periments bekamen die Proban-
den eines der zuvor gesehenen
Lebensmittel zu essen – und
zwar so viel davon, bis sie nach
eigenen Angaben „keinen weite-
ren Bissen mehr wollten“. Da-
nach ging das Belohnungsspiel
weiter.

Im Gehirn spielte die Sätti-
gung den Autoren zufolge kaum
eine Rolle: Obwohl der Körper

eigentlich genug von dem Le-
bensmittel hatte, blieb die Reak-
tion ähnlich. Die Auswertung
der neuronalen Aktivität zeigte,
dass die Belohnungszentren im
Gehirn weiterhin genauso stark
auf Bilder des nun vom Körper
eigentlich ungewollten Essens
reagierten wie vor der Sättigung.
„Tatsächlich konnte keine noch
so große Sättigung die Reaktion
des Gehirns auf köstlich ausse-
hende Lebensmittel ausschal-
ten“, erklärt der leitendeStudien-
autor Thomas Sambrook.

Die Studie legt nahe, dass Re-
aktionen auf die Reize von Scho-
kolade, Chips und Co. unabhän-
gig von bewussten Entscheidun-
gen wie Gewohnheiten funktio-
nieren. Vor diesem Hintergrund
sei es „kein Wunder, dass es sich
unmöglich anfühlen kann,
einem Donut zu widerstehen“, so
Sambrook.

Eigentlich pappsatt, aber der
Schokoriegel geht noch rein? Ein
Team der britischen University
of East Anglia hat dieses Phäno-
men untersucht. Unserem Ge-
hirn scheint es demnach bei der
Verarbeitung von verlockenden
Essensreizen gleichgültig zu
sein, ob wir bereits genügend
Nahrung zu uns genommen ha-
ben oder nicht, wie die Forscher
im Fachblatt „Appetite“ schrei-
ben. Sie führten mit 90 Erwach-
senen einExperiment durchund
maßen währenddessen ihre Ge-
hirnaktivität mit einem Gehirn-
scan, bei dem Elektroden auf der
Kopfhaut platziert werden.
Letztlich flossen die Daten von
76Probanden indieAuswertung
ein.

Die zu Beginn des Experi-
ments hungrigen Teilnehmen-
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Gewinnen Sie Tickets für HOLIDAY ON ICE!
Mit CINEMA OF DREAMS tourt
HOLIDAY ON ICE durch Deutsch-
land. Die Show, welche die Magie
des Kinos mit Weltklasse-Eiskunst-
lauf, Akrobatik und spektakulären
Showmomenten verbindet. Im Zen-
trum steht eine Geschichte über
Freundschaft, Mut und große Träu-
me: Drei Freunde entdecken ein
verlassenes Kino, hauchen ihm
neues Leben ein und starten ihre
eigenen Filmwelten – Szene für
Szene auf dem Eis.
Die Peiner Allgemeine Zeitung ver-
lost gemeinsam mit Hallo Peine
unter allen Leserinnen und Lesern
1x 2 Eintrittskarten für die Show am
18. April, um 19 Uhr in Hannover.

So können Sie an der Verlosung
teilnehmen: Scannen Sie den
QR-Code und hinterlassen Sie auf
unserer Gewinnspielseite Ihre
Kontaktdaten. Teilnahmeschluss ist
der 12.04.2026, 23:30 Uhr.

ANZEIGE

Direkt zur
Verlosung:
Einfach den
QR-Code
mit dem
Handy
scannen.
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